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Publikationsorgan der Gemeindebehörde und Gemeindeverwaltung Frenkendorf, Telefon 
061 906 10 10. Erscheint vierzehntäglich. Verantwortlich für den amtlichen Textteil ist  
die Gemeindeverwaltung; E-Mail anzeiger@frenkendorf.bl.ch. Inseratenannahmen durch 
Schaub Medien AG, Schützenstrasse 8, 4410 Liestal,  Telefon 061 976 10 20, Fax 061 976 10 29, 
E-Mail fa-inserate@schaubmedien.ch. Redaktionsschluss für Inserate und Beiträge der 
nächs ten Ausgabe ist: Montag, 18. November 2013, 11.30 Uhr. Druck Schaub Medien AG,  
4410 Liestal. Jahresabonnement für Auswärtige CHF 41.00. Abonnementskündigungen 
sind jederzeit auf Ende Jahr möglich.

Einladung zur Einwohnergemeinde-Versammlung
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Sie sind freundlich eingeladen, an der Einwohnergemeinde-Versammlung von

Mittwoch, 4. Dezember 2013, 20.00 Uhr, im Saal zum Wilden Mann

teilzunehmen.

Traktanden

1. Protokoll
 Verlesen der Beschlüsse der Gemeindeversammlung vom 26. September 2013
2. Budget 2014
 2.1 Genehmigen des Budgets 2014 der Einwohnergemeinde
 2.2 Festsetzen der Steuersätze und Gebühren für das Jahr 2014
 2.3 Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission

3. Finanzplan 2014–2018
 Kenntnisnahme
4. Gemeindestrassen – Sanierung öffentliche Strassenbeleuchtung
 Kreditgenehmigung von CHF 360’000.00
5. Gemeindeordnung – Anpassung § 8 und 22
 Genehmigung Gemeindeordnung
6. Reglement über die Kommunikationsnetzanlage – Revision
 Genehmigung Reglement
7. Verschiedenes

Die Berichte und Anträge des Gemeinderates liegen für Sie ab Montag, 4. November 2013, 
im Gemeindezentrum Bächliacker (Bächliackerstrasse 2) zum Abholen bereit. Selbstverständlich 
können Sie die Unterlagen auch telefonisch bestellen.

Bereits mit dem vollendeten 18. Altersjahr sind Schweizer Bürgerinnen und Bürger berechtigt, 
an der Gemeindeversammlung teilzunehmen und mitzustimmen.

Frenkendorf, 4. November 2013 Der Gemeinderat

Das Budget 2014 der Einwohnergemeinde liegt als separate Broschüre im Gemeindezent-
rum Bächliacker, Frenkendorf zum Abholen bereit. Ein Zusammenzug dieses Budgets wird 
mit dem Anzeiger Nr. 23 vom 22. November 2013 an alle Haushalte verteilt.

Die Einwohnergemeinde-Versammlung ist öffentlich. Nicht stimmberechtigte Personen wer-
den gebeten, im speziell gekennzeichneten Bereich Platz zu nehmen.
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Aus Gemeinderat und Verwaltung
Budget 2014 ausgeglichen

Das Budget 2014 ist vom Gemeinderat zuhan-
den der Rechnungsprüfungskommission ver-
abschiedet worden. Die Steueransätze sollen 
unverändert auch für das nächste Jahr gelten. 
Die Erfolgsrechnung weist bei einem Aufwand 
von CHF 23.64 Mio. und einem Ertrag von  
CHF 23,67 Mio. einen Ertragsüberschuss von 
CHF 25‘870.00 aus. Die Investitionsrechnung 
zeigt bei Ausgaben von CHF 3‘615‘000.00 und 
Einnahmen von CHF 780‘000.00, Nettoinves-
titionen von CHF 2‘835‘000.00, welche nicht 
vollständig aus eigenen Mitteln finanziert wer-
den können. Es resultiert ein Finanzierungs-
fehlbetrag von CHF 1‘611‘060.00.
Die Analyse der Detailunterlagen zum Budget 
2014 zeigen aber, dass sowohl die Ausgaben 
wie auch die Einnahmen sehr genau beobach-
tet werden müssen, um rasch und massvoll 
allfälligen Tendenzen – welche in dieser hekti-
schen Zeit nicht immer vorausgeahnt werden 
können – entgegen wirken zu können.

Der Gemeinderat ist bestrebt, sein politisches 
Handeln so auszurichten, dass wir nach wie 
vor eine attraktive Wohn- und Arbeitsge-
meinde mit unterdurchschnittlichen Steuer- 
und Gebührensätzen sind. So werden auch für 
das nächste Jahr die Gebühren unverändert 
belassen resp. zur Genehmigung durch den 
Souverän beantragt.

Jubilarenfeier 2013
An einem sehr warmen, herbstlichen Samstag, 
26. Oktober 2013, trafen sich rund 77 Jubilare 
im Saal zum Wilden Mann, um zusammen 
 einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen.
Bürgerratspräsident Peter Schaub und Ge-
meinderat Andreas Trüssel gratulierten allen 
Jubilaren herzlich und berichteten über histo-
rische Ereignisse des jeweiligen Jahrganges, 
während jedem Jubilar oder Hochzeitspaar 
von den drei charmanten Ehrendamen in Ba-
selbieter Sonntagstracht Blumen oder ein Prä-
sent überreicht wurden.
Der Jubilarentag wurde vom Männerchor 
Frohsinn und von der Brass Band musikalisch 
verzaubert. Auch die Jugendlichen vom 
«Klassenmusizieren Regionale Musikschule» 
mit Claude Mesmer unter der Leitung von 
Roland Schaub, haben alle Gäste mit ihrem 
Auftritt überzeugt.
Dieser schöne und gemütliche Samstagnach-
mittag wird uns allen in langer Erinnerung 
bleiben.
Ein grosses Dankeschön an alle Helfer und 
Unterhalter.
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Unterstützungsbeitrag 
für den Tierpark Weihermätteli

Als Folge der neuen Spitalfinanzierung musste 
der Tierpark aus der Psychiatrie Baselland aus-
gegliedert werden. Seit dem 1. Januar 2013 hat 
die Stiftung Tierpark Weihermätteli die volle 
Verantwortung für Finanzierung und Betrieb 
dieses regionalen Bijous übernommen. 
Dank Beiträgen von Gemeinden, Firmen, Stif-
tungen und Patenschaften konnte die Finan-
zierung für das Jahr 2013 sichergestellt wer-
den, doch fehlen für das Jahr 2014 noch finan-
zielle Mittel. Bei ordentlichen Aufwendungen 
von CHF 420‘000.00 und Einnahmen von  
CHF 240‘000.00 (darin eingeschlossen eine 
Nutzungsabgeltung der Psychiatrie BL von 
CHF 170‘000.00) muss jährlich eine Lücke von 
CHF 180‘000.00 geschlossen werden können. 
Die Stadt sowie die Bürgergemeinde Liestal 
haben einen wiederkehrenden Beitrag von zu-
sammen CHF 55‘000.00 pro Jahr beschlossen. 
Der Gemeinderat genehmigte ebenfalls einen 
finanziellen Beitrag an die Stiftung Tierpark 
Weihermätteli in der Höhe von CHF 6‘000.00 
für das kommende Jahr, um den Bestand des 
in der ganzen Region beliebten Tierparks si-
cherzustellen.

Neue Heimleiterin auf dem Eben-Ezer
Der Verwaltungsrat der Eben-Ezer AG hat Frau 
Uschi Hofmann per 1. November 2013 zur 
Heimleiterin auf dem Eben-Ezer gewählt. 
Frau Uschi Hofmann ist eine bestens ausge-
wiesene Fachfrau im medizinischen Bereich 
und Master of Health Services Administration. 
Sie hat ihre Tätigkeit als interimistische Heim-
leiterin am 22. Juli 2013 in einer schwierigen 
Phase erfolgreich übernommen. Dank ihrer 
fundierten Ausbildung und ihrer grossen Füh-
rungserfahrung hat sie, unterstützt von den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, bereits die 
dringendsten Probleme im Betrieb angegan-
gen, die dafür notwendigen Veränderungspro-
zesse in die Wege geleitet und Lösungen um-

gesetzt. Der Verwaltungsrat ist überzeugt, mit 
dieser Wahl die Voraussetzungen geschaffen 
zu haben, damit der Eben-Ezer die mit dem 
Neubau entstandenen erhöhten Anforderun-
gen in Zukunft erfüllen kann.

Rücktritt aus dem Wahlbüro Frenkendorf
Infolge Wegzugs aus der Gemeinde hat Frau 
Erika Martin per 31. Dezember 2013 ihren 
Rücktritt aus dem Wahlbüro I bekannt gege-
ben. Frau Martin hat in den vergangenen 5 
Jahren für einen korrekten Vollzug der Wahlen 
und Abstimmungen mitgewirkt und damit 
eine wertvolle Aufgabe zum Wohle der Allge-
meinheit erfüllt. Der Gemeinderat hat unter 
Verdankung der geleisteten, wertvollen 
Dienste den Rücktritt bestätigt und gleichzeitig 
die Ersatzwahl für den Rest der bis zum 30. 
Juni 2016 laufenden Amtsperiode für die Sit-
zung der Gemeindekommission vom 20. No-
vember 2013 festgesetzt. 
Für den frei werdenden Sitz liegt bereits die 
Kandidatur von Roland Mangold, Jg. 1960, 
Neufeldstrasse 8, 4402 Frenkendorf, vor, wel-
cher als Wahlbürohelfer bereits einige Jahre 
an Erfahrung mitbringt.
Weitere Nominationen können bei der Ge-
meindeverwaltung telefonisch 061 906 10 40 
oder schriftlich eingereicht werden.

Vakanz im Sekundarschulrat
Herr Ulf Martin wird infolge Wegzugs aus der 
Gemeinde per 31. März 2014 als Vizepräsident 
und Mitglied des Sekundarschulrates Fren-
kendorf-Füllinsorf zurücktreten. Ulf Martin hat 
in den vergangenen 5 1/2 Jahren als Vizeprä-
sident und Mitglied in der Sekundarschul-
pflege mitgewirkt und damit einen wertvollen 
Dienst zugunsten unserer Sekundarschule er-
füllt. Der Gemeinderat hat unter Verdankung 
der geleisteten, wertvollen Dienste den Rück-
tritt bestätigt und gleichzeitig die Ersatzwahl 
für den Rest der bis zum 31. Juli 2016 laufen-
den Amtsperiode festgesetzt. 

Die Mitglieder dieser Exekutivbehörde wer-
den durch das Volk gewählt. Die Ortsparteien 
wurden bereits über die Vakanz informiert.

Der Gemeinderat hat die Ersatzwahl auf den  
9. Februar 2014 festgelegt. Gemäss Gemein-
deordnung ist die Stille Wahl möglich. In die-
sem Fall muss bei der Gemeindeverwaltung 
bis zum 48. Tag vor dem Wahltag (= 23. Dezem-
ber 2013) ein Wahlvorschlag eingereicht wer-
den.
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des Zivilkreisgerichtes Ost für die nächste 
Amtsperiode vom 01. 04. 14 bis 31. 03. 18 ver-
öffentlicht. 

Für das Zivilkreisgericht Ost (Bezirke Liestal, 
Sissach, Waldenburg) wurden als in Stiller 
Wahl als gewählt erklärt:
• Brand Fässli Irmgard, 1964, Pratteln (bisher)
• Buess Jürg, 1950, Gelterkinden (bisher)
• Hartmann Marlies, 1965, Pratteln (bisher)
• Häring Daniel, 1978, Sissach (bisher)
• Marbet Annemarie, 1950, Känerkinden (bisher)
• Peter Simone, 1971, Zeglingen (bisher)
• Sommer Alfred, 1971, Kilchberg (bisher)
• Zweifel Hans-Rudolf, 1965, Diepflingen (bisher) 

Wanderschafherde im Winter 2013/2014

Die Schäferei von Thomas Landis aus 6936 
Cademario hat von der Kantonalen Volkswirt-
schafts- und Gesundheitsdirektion die Bewilli-
gung zum Treiben einer Wanderschafherde 
erhalten. Diese Bewilligung versteht sich für 
die Zeit von Mitte November 2013 bis Mitte 
März 2014 und für eine Herde von höchstens 
400 Tieren.

Auszug aus § 33 des Gesetzes über die Politischen Rechte:
3 Der Wahlvorschlag darf nicht mehr Vorgeschlagene enthal-

ten, als Mandate auf den Wahlkreis entfallen.
4 Die Vorgeschlagenen sind mit ihren Vornamen, Namen, 

Geburtsdaten, Berufen bzw. Tätigkeiten, Wohnadressen 
und Heimatorten zu bezeichnen.

5 Der Wahlvorschlag muss die unterschriftliche Zustimmung 
der Vorgeschlagenen zu ihrer Kandidatur enthalten. Die 
Zustimmung kann nicht zurückgezogen werden.

6 Der Wahlvorschlag muss von mindestens 15 im Wahlkreis 
wohnhaften Stimmberechtigten hand schriftlich unter-
zeichnet sein. Ein Stimmberechtigter kann nur einen Wahl-
vorschlag unterzeichnen und nach Einreichung des Wahl-
vorschlags seine Unterschrift nicht zurückziehen. Der 
Name eines Stimm berechtigten, der mehrere Wahlvor-
schläge unterzeichnet hat, wird vom Statthalteramt auf 
dem zuerst eingereichten Wahlvorschlag belassen und auf 
allen übrigen Wahlvorschlägen gestrichen. Treffen mehrere 
Wahlvorschläge gleichzeitig ein, so entscheidet das Los. 
Dieses wird vom Bezirksstatthalter gezogen.

7 Bei Gemeindewahlen genügen in Gemeinden mit weniger 
als 500 Stimmberechtigten 10 Unterschriften.

Neuwahl der Friedensrichterin 
bzw. des Friedensrichters 
Der Regierungsrat des Kantons Baselland hat 
die Erwahrung der Friedensrichterinnen und 
Friedensrichter für die nächste Amtsperiode 
vom 01. 04. 14 bis 31. 03. 18 veröffentlicht.
Für den Kreis 11 (Arisdorf-Frenkendorf-Füllins-
dorf-Giebenach und Hersberg) wurden als in 
Stiller Wahl als gewählt erklärt:
Friedensrichter: 
Wolf Martin, 1959, Frenkendorf (bisher)
Friedensrichterin:
Groeflin Liselotte, 1939, Füllinsdorf (bisher)
Gemeinderat und Verwaltung gratulieren Kol-
lege Martin Wolf zu dieser ehrenvollen Bestä-
tigung und danken recht herzlich für seine 
Bereitschaft, sich neben seinem Engagement 
im Gemeinderat, der Gemeinde auch als Frie-
densrichter zur Verfügung zu stellen.
 

Neuwahl der Präsidentinnen bzw. 
Präsidenten des Zivilkreisgerichtes Ost
Der Regierungsrat des Kantons Baselland hat 
die Erwahrung der Präsidentinnen bzw. Präsi-
denten des Zivilkreisgerichtes Ost für die 
nächste Amtsperiode vom 01. 04. 14 bis 
31. 03. 18 veröffentlicht. 
Für das Zivilkreisgericht Ost (Bezirke Liestal, 
Sissach, Waldenburg) wurden als in Stiller 
Wahl als gewählt erklärt:
• Blattner Doris, 1955, Sissach (bisher)
• Brodbeck Peter, 1955, Liestal (bisher)
• Erbacher Christian, Liestal (bisher)
• Gysin Dieter, 1961, Liestal (bisher)

Neuwahl der Richterinnen bzw. 
Richter des Zivilkreisgerichtes Ost
Der Regierungsrat des Kantons Baselland hat 
die Erwahrung der Richterinnen bzw. Richter 

Amtsbericht 2012 des Gemeinderates

Der gut 35 Seiten umfassende Amtsbericht 
2012 des Gemeinderates kann beim Ge-
meindezentrum Bächliacker bestellt werden 
(Telefon 061 906 10 43). Er wird unentgeltlich 
abgegeben.
Die Mitglieder der Behörden unserer Ge-
meinde erhalten den Amtsbericht per Post.

Mehr Spitex, nach Ihrem Bedürfnis.

Spitex à la carte, Gerberstrasse 3, 4410 Liestal, Tel. 061 921 07 00, 
info@spitex-alacarte.ch, www.spitex-alacarte.ch

Eine Dienstleistung der Spitex Regio Liestal.
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Letzte Kartonsammlung im Jahr 2013! 

Montag, 11. November 2013

Karton aus Haushaltun-
gen holen wir direkt vor 
Ihrer Haustüre ab.
Bitte stellen Sie den 
Karton am Abfuhrtag 
vor 7.00 Uhr am Stras-
senrand bereit.

Für optimale Recycling-Qualität
Karton bündeln und nicht in Tragtaschen 
bereitstellen. Bitte Klebebänder und Sty-
ropor-Verpackungsteile entfernen. Tetra- 
Packungen wie zum Beispiel Milchtüten, 
plastifizierter Karton, Tiefkühl- und Verpa-
ckungen aus Verbundmaterialien gehören 
in den Kehrichtsack und nicht in die Karton-
sammlung.

Handänderungen

Kauf. Parz. 2471: 425 m², Acker, Wiese, Weide 
«Risch». Veräusserin: Kaiser Immobilien AG, 
Magden, Eigentum seit 8. 8. 2011. Erwerberin 
zu je ½ ME-Anteil: Bechtel Patrick, Basel; Lü-
scher Sybille, Moosleerau.

Kauf. Parz. 1399: 756 m², Acker, Wiese, Weide 
«Leimenmatt». Veräusserin: Nebiker-Lüdin 
Ida, Frenkendorf, Eigentum seit 30. 6. 1999. 
Erwerberin zu GE: Einf. Gesellschaft 530 OR 
(Auderset-Nottenkemper Cornelia, Frenken-
dorf; Auderset Erwin, Frenkendorf).

Kauf. Parz. 984: 593 m² mit Wohnhaus, Schauen-
burgerstrasse 42, Gartenanlage «Leimen-
matt». Veräusserin: Nebiker-Lüdin Ida, Fren-
kendorf, Eigentum seit 30. 6. 1999. Erwerberin 
zu GE: Einf. Gesellschaft 530 OR (Scheurmann 
Markus, Füllinsdorf; Scheurmann-Schoch Heike, 
Füllinsdorf).

Kauf. Parz. 1439: 438 m², Acker, Wiese, Weide 
«Risch». Veräusserin in GE: Einf. Gesellschaft 
530 OR (DPG Immodesign AG, Buochs; IDU-
NIS GmbH, Gelterkinden), Eigentum seit 
22. 11. 2012. Erwerberin zu GE: Einf. Gesell-
schaft 530 OR (Müller Harald, Basel; Müller-
Schäublin Michelle, Basel).

Realteilung, Mutation, Schenkung. Parz. 2076: 
3681 m², Strasse, Weg, Acker, Wiese, Weide 
«Pfaffenacher», «Tüeltschen»; Parz. 2166: 1214 
m², Acker, Wiese, Weide «Im Berg», hievon GE-
Anteil. Veräusserin in GE: Einf. Gesellschaft 
530 OR (Marianne Franziska, Frenkendorf), 
Eigentum seit 9. 9. 1966, 6. 12. 1991. Erwerbe-
rin zu GE: Gütergemeinschaft (Schäublin  
Fritz, Frenkendorf; Schäublin-Weyermann 
Dora, Frenkendorf).

Realteilung, Mutation. Von Parz. 2076: 3680 m² 
Areal bildend die neue Parz. 445: Acker, Wiese, 
Weide «Pfaffenacher», «Tüeltschen», hievon 
GE-Anteil. Veräusserin in GE: Einf. Gesell-
schaft 530 OR (Gütergemeinschaft Schäublin 
Fritz, Frenkendorf; Schäublin-Weyermann 
Dora, Frenkendorf), Eigentum seit 9. 9. 1966. 
Erwerberin Marianne Franziska, Frenkendorf.

Kauf. Parz. 593: 540 m² mit Einfamilienhaus   
Nr. 5, Brunnmattstrasse, übrige befestigte 
 Fläche, Gartenanlage «Hargarten». Veräus-
serer: Martin Anton Paul, Basel, Eigentum   
seit 17. 5. 1991. Erwerber: Fenkart Rolf Paul,  
St. Gallen.

Zivilstandsamtliche Meldungen 

Geburten
20.09.2013
Occhiuzzi, Aurora Maria, Tochter des Occhiuzzi, 
Luigi Andrea und der Allegretti, Francesca.
09.10.2013
Bindschädler, Caroline Sophie, Tochter des 
Bindschädler, Oliver Michel und der Bazzoni 
Bindschädler, Laura.
25.10.2013
Scheibli, Valérie Olivia, Tochter des Scheibli, 
Stefan Dominik und der von Wartburg, Aline 
Natalie.

Trauungen
07.09.2013
Schwaiger, Christine und Beeler, Thomas.
25.10.2013
Greif, Barbara und Martin, Hans Urs.

Todesfälle
15.10.2013
Baumbach, Wilhelm Alwin Rolf, geb. 1923.
16.10.2013
Langel-Schweizer, Hedwig, geb. 1916.

• 4133 Pratteln • Tel 061  827  92  92 • www.schneider-sss.ch
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Schlaue Umwelt- und Energie-Tipps 
für die Bevölkerung der Energiestadt Frenkendorf 
 

 

 

 

 

Es werde LED 
Der LED-Wettbewerb der Energiestadt Frenkendorf läuft noch bis Ende November

Die LED-Beleuchtung ist sicher die grundle-
gendste Neuerung in der Beleuchtungsindu-
strie seit der Erfindung des elektrischen 
Lichts. Sie verbraucht bis 90% weniger Strom 
als die meisten anderen Lampen, hält länger 
und muss seltener ausgewechselt werden.  

Im eigenen Haushalt gibt es zwei Möglichkei-
ten mit LED die künftige Stromrechnung zu 
reduzieren: Erste Möglichkeit: Viele der 
heutigen Leuchtmittel (Glühlampen, Halogen-
lampen usw.) können durch passende LED-
Leuchtmittel ersetzt werden. Die zweite 
Möglichkeit ist der Kauf von kompletten 
LED-Leuchten. Die Auswahl an LED-Tisch-
leuchten, -Ständerlampen usw. in allen Preis-
lagen wird immer grösser. Hier ist zuerst der 
Ersatz von häufig eingesetzten Halogen-
Leuchten ins Auge zu fassen. 

Weitere Informationen zum Thema LED fin-
den Sie im Fachhandel oder bei der Energie-
beratungsstelle der EBL (Tel. 061 926 11 11). 

Wir freuen uns auf Ihre weiteren Anregungen 
und Feedback: energiestadt@frenkendorf.bl.ch   

Anlässlich des diesjährigen Energyday2013 
führt die Energiestadt Frenkendorf einen 
LED-Wettbewerb für ihre Einwohnerinnen 
und Einwohner durch. Als Gewinn werden 20 
LED-Lampen im Wert von je CHF 20.- ver-
lost. Beantworten Sie die nachfolgenden 
Fragen und setzen Sie das Lösungswort aus 
den Buchstaben hinter der jeweils richtigen 
Antwort zusammen:  

 

 

Was heisst LED?  
 Licht-emittierende-Düse (M) 
 Licht-erfüllende Diode (S) 
 Licht-emittierende Diode (L) 

Wie schnell leuchten LED 
nach dem Einschalten? 
 Sofort mit voller Lichtleistung (E) 
 Nach 1 Minute mit voller Leistung (A) 
 Das hängt vom Modelltyp ab (O) 

Wie viel Energie spart eine LED 
im Vergleich zu einer Glühlampe bei 
gleicher Einsatzdauer? 
 30% (K) 
 60% (T) 
 bis zu 90% (D) 

Teilnahmebedingungen: 
1.  Teilnahmeschluss ist der 30. November 2013. 
2.  Teilnahmeberechtigt sind alle in Frenkendorf 

wohnhaften Personen. Von der Teilnahme ausge-
schlossen sind Mitarbeitende des Gemeindezent-
rums Bächliacker, Mitglieder des Gemeinderates 
und der Umwelt- und Energiekommission sowie 
deren Angehörige. 

3.  Die Teilnahme am Wettbewerb ist nur einmal pro 
Person möglich. 

4.  Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz 
geführt. 

5.  Die Gewinner werden schriftlich benachrichtig. 
6.  Es besteht kein Anrecht auf Barauszahlung der 

Preise. 
7.  Über die Verlosung wird keine Korrespondenz 

geführt und der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
8.  Die im Zusammenhang mit dem Gewinnspiel 

gewonnen personenbezogenen Daten werden nicht 
an Dritte weitergegeben. 

9.  Mit Ihrer Teilnahme am Wettbewerb akzeptieren Sie 
die allgemeinen Wettbewerbsbedingungen.
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 Das hängt vom Modelltyp ab (O) 

Wie viel Energie spart eine LED 
im Vergleich zu einer Glühlampe bei 
gleicher Einsatzdauer? 
 30% (K) 
 60% (T) 
 bis zu 90% (D) 

Teilnahmebedingungen: 
1.  Teilnahmeschluss ist der 30. November 2013. 
2.  Teilnahmeberechtigt sind alle in Frenkendorf 

wohnhaften Personen. Von der Teilnahme ausge-
schlossen sind Mitarbeitende des Gemeindezent-
rums Bächliacker, Mitglieder des Gemeinderates 
und der Umwelt- und Energiekommission sowie 
deren Angehörige. 

3.  Die Teilnahme am Wettbewerb ist nur einmal pro 
Person möglich. 

4.  Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz 
geführt. 

5.  Die Gewinner werden schriftlich benachrichtig. 
6.  Es besteht kein Anrecht auf Barauszahlung der 

Preise. 
7.  Über die Verlosung wird keine Korrespondenz 

geführt und der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
8.  Die im Zusammenhang mit dem Gewinnspiel 

gewonnen personenbezogenen Daten werden nicht 
an Dritte weitergegeben. 

9.  Mit Ihrer Teilnahme am Wettbewerb akzeptieren Sie 
die allgemeinen Wettbewerbsbedingungen.
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Wettbewerbstalon

Lösungswort: 

 1    2      3    

Vorname / Name:

Strasse / Hausnummer:

PLZ / Ort.:

Telefon:

Senden Sie das Lösungswort bis spätestens 30. November 2013 per E-Mail oder auf einer Post-
karte an (Absender und Adresse nicht vergessen): 

Einwohnergemeinde Frenkendorf, LED-Wettbewerb
Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf, gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
Bitte abtrennen

✂-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Zwei Möglichkeiten: LED-Leuchtmittel für vorhandene Leuchten oder komplette LED-Leuchten

Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Anstösser werden jeweils bei Durchführung der Planauflage per Ein-
schreiben informiert (mit Angabe der Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Bauverwaltung eingesehen 
werden.

Baugesuch Nr. 1911 /2013
GesuchstellerIn: Di Blasio-Marchetta L. und M., Eggstrasse 30, 4402 Frenkendorf 
Projekt: Carport und Sitzplatzüberdachung, Parzelle Nr. 479, 

Eggstrasse 30, 4402 Frenkendorf
ProjektverfasserIn: Di Blasio-Marchetta L. und M., Eggstrasse 30, 4402 Frenkendorf

Baugesuch Nr. 1913/2013
GesuchstellerIn: Macor Roberto, Eggstrasse 28, 4402 Frenkendorf
Projekt: Sichtmauer, Parzelle Nr. 476, Eggstrasse 28, 4402 Frenkendorf
ProjektverfasserIn: Macor Roberto, Eggstrasse 28, 4402 Frenkendorf

Baugesuch Nr. 1937/2013
GesuchstellerIn: Pistoresi Raymond, Rösernstrasse 15, 4402 Frenkendorf
Projekt: Kamin für Cheminéeofen, Parzelle Nr. 2244, 

Rösernstrasse 15, 4402 Frenkendorf
ProjektverfasserIn: Füürparadies GmbH, Hertnerstrasse 17, 4133 Pratteln
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Betreibungsamt
• Bezug von Auszügen aus dem  

Betreibungsregister
• Ausstellung von Zahlungsbefehlen
• Durchführung von Pfändungen
• Zwangsverwertungen von Fahrhabe  

und Liegenschaften
Zivilrechtsverwaltung Basel-Landschaft
Betreibungs- und Konkursamt 
Eichenweg 4, 4410 Liestal
061 552 45 00

Konkursamt
• Durchführung von Konkursverfahren 
Zivilrechtsverwaltung Basel-Landschaft 
Betreibungs- und Konkursamt 
Eichenweg 4, 4410 Liestal
061 552 45 00

Umzug der Betriebe, Schliessungszeiten
Die Umsetzung der Reorganisation führt unter 
anderem zu grossräumigen Umzugsmass-
nahmen. Daher werden die Bezirksschrei-
bereien in der Zeit zwischen dem 23. und  
31. Dezember 2013 für den normalen Publi-
kumsverkehr geschlossen sein. Die beiden 
künftigen Standorte der Zivilrechtsverwaltung 
Basel-Landschaft sind für die Einrichtungs-, 
Installations- und Testarbeiten von Donners-
tag, 2. bis Montag, 6. Januar 2014 geschlossen 
und eröffnen am Dienstag, 7. Januar 2014 für 
den Publikumsverkehr.

Dienstleistungen während  
der Umzugsphase
Für die ordnungsgemässe Entgegennahme 
und Registrierung sämtlicher Grundbuchan-
meldungen sowie für dringliche Vorgänge im 
Erbschaftswesen (z.B. die Vornahme von Sie-
gelungen) wird in Arlesheim am Domplatz 9 
ein Schalterbetrieb eingerichtet. Für dringende 
Vorgänge des Betreibungswesens (z.B. die 
Durchführung von unaufschiebbaren Sicher-
stellungsmassnahmen und Wechselbetrei-
bungen) wird in Liestal am Eichenweg 4 ein 
Pikettdienst zur Verfügung stehen. In diesem 
Zusammenhang wird daran erinnert, dass 
sieben Tage vor und nach Weihnachten keine 
anderen Betreibungshandlungen vorgenom-
men werden dürfen.

Die Bezirksschreibereien werden zur
Zivilrechtsverwaltung Basel-Landschaft

Aufhebung der Bezirksschreibereien
Am Freitag, 20. Dezember 2013 sind die Be-
zirksschreibereien des Kantons Basel-Land-
schaft zum letzten Mal für die Kundschaft ge-
öffnet. Danach machen sie Platz für die Zivil-
rechtsverwaltung Basel-Landschaft, die – ent-
sprechend dem Volksentscheid vom 17. Juni 
2012 – bis auf das Notariat alle ihre Funktionen 
übernimmt.

Notariat, Anmeldeschluss  
beim Amtsnotariat
Beim Notariat der Bezirksschreibereien ist  
der Anmeldeschluss auf den 31. Oktober 2013 
festgelegt. Danach sind – wie schon seit dem 
1. April 2013 für Notariatsgeschäfte über Lie-
genschaften – ausschliesslich die freiberufli-
chen Notariate zuständig. Eine Liste der Nota-
riatsbüros ist erhältlich unter

www.baselland.ch 

Neue Dienststelle, neue Adressen
Ab dem 7. Januar 2014 finden Sie die bisheri-
gen Teile der Bezirksschreibereien und deren
Dienstleistungen an folgenden Orten:

Grundbuchamt
• Eintragung von Rechtsgeschäften über 

Grundstücke
• Bezug von Grundbuchauszügen
• Auskünfte über Grundbucheintragungen
Zivilrechtsverwaltung Basel-Landschaft
Grundbuchamt
Domplatz 9, 4144 Arlesheim
061 552 45 00  

Erbschaftsamt
• Aufbewahrung von Testamenten  

und Erbverträgen
• Eröffnung von Testamenten und
 Erbverträgen im Erbfall
• Aufnahme von Erbschafsinventaren
• Ausstellung von Erbbescheinigungen
Zivilrechtsverwaltung Basel-Landschaft
Erbschaftsamt
Domplatz 9, 4144 Arlesheim
061 552 45 00

Der Dringlichkeitsbetrieb in Arlesheim und 
Liestal steht zur Verfügung: Am Freitag, 27. 
De zember und Montag, 30. Dezember 2013
sowie am Donnerstag, 2., Freitag, 3. und 
Montag, 6. Januar 2014, jeweils von 8.00–
12.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
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Zivilstandsamt, Handelsregister,  
Bürgerrechtswesen, Adoptionen und 
Namensänderungen
Gegen Ende 2014 (voraussichtlich im Novem-
ber) werden Sie in Arlesheim neben dem 
Grundbuch- und dem Erbschaftsamt ausser-
dem das kantonale Zivilstandsamt, das Han-
delsregisteramt sowie das Bürgerrechts-, Ad-
options- und Namensänderungswesen fin-
den. Bis dahin erbringen diese Stellen ihre 
Dienstleistungen vorübergehend noch an den 
bisherigen Standorten.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und ent-
schuldigen uns für allfällige Unannehmlich-
keiten.

Zu den übrigen Zeiten während der Weih-
nachtsfeiertage und über den Jahreswechsel 
sind alle Betriebe der kantonalen Verwaltung 
geschlossen.

Eröffnung und Öffnungszeiten 
der Zivilrechtsverwaltung
Die beiden Standorte der Zivilrechtsverwal-
tung öffnen für den ordentlichen Publikums-
verkehr am

Dienstag, den 7. Januar 2014.

Die Öffnungszeiten der Zivilrechts-
verwaltung sind ab diesem Datum

Montag–Freitag
08.00–12.00 Uhr, 14.00–17.00 Uhr

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto 
sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für 
nur 40 Franken!
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über 
die noch freien Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen Sie 
uns an (Tel.-Nr. 061 906 10 10) und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 40 Franken pro Stück. 
Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die «Tageskarte Gemeinde» nur noch an Einwohnerinnen 
und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden darf. 
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefo-
nisch über die Bedingungen – wir geben Ihnen gerne Auskunft.
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die 
 Buchungsseite der Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über 
eine speziell eingerichtete Maske Ihre Tageskarte buchen.

Ab 1. Dezember 2013 kosten die GA-Tageskarten CHF 43.00. 

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto sowie den meisten 
konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für nur 40 Franken! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über die noch freien 
Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) 
und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 40 Franken pro Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die 
„Tageskarte Gemeinde“ nur noch an wohnhafte Einwohnerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft 
werden dürfen.  
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefonisch über die 
Bedingungen - wir geben Ihnen gerne Auskunft. 
 
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die Buchungsseite der 
Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über eine speziell eingerichtete Maske Ihre 
Tageskarte buchen. 
 
Ab 01. Dezember 2013 kosten die GA-Tageskarten CHF 43.00.  
 
November 2013 Dezember 2013 Januar 2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar   Ausgebucht 
 
Stand: 04. November 2013 
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
    1 2 3 
4 5 6 7 8 9 10 

11 12 13 14 15 16 17 
18 19 20 21 22 23 24 
25 26 27 28 29 30  
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
      1 
2 3 4 5 6 7 8 
9 10 11 12 13 14 15 

16 17 18 19 20 21 22 
23 24 25 26 27 28 29 
30 31      

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
  1 2 3 4 5 
6 7 8 9 10 11 12 

13 14 15 16 17 18 19 
20 21 22 23 24 25 26 
27 28 29 30 31   
30 31      

Frenkendörfer.
Wir haben etwas gegen Einbrecher.
Wir sind Spezialisten für Einbruchschutz und sorgen dafür, dass Sie ruhig
schlafen können. Sprechen Sie mit uns. Expertise gratis.
Anruf genügt! Telefon 061 686 91 91

Robert Schweizer AG           BSD Beschläge Design AGlag-212

4133 Pratteln  
Hauptstrasse 14 
Tel  061-901 31 44  
Fax  061-827 92 93 
info@schneider-sss.ch 

Empfiehlt sich für:

• Neubauten

• Umbauten

• Heizungssanierungen

• Heizungsreparaturen

• Boilerreinigungen
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), 
dem Gemeinde zentrum  Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.
Das Häckselgut muss am Dienstag um 7.00 Uhr bereitgestellt sein.
Es können keine telefonischen Anmeldungen entgegengenommen werden.

Name:  Häckseldienst

Adresse:  Schnittgut abführen

  Schnittgut behalten

  Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken (nur erhältlich im Gemeindezentrum Bächliacker) auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

 ➡ bis 75 Liter  CHF 2.50 (1 Marke)
 ➡ 76 bis 140 Liter  CHF 5.–  (2 Marken)

So bezahlen Sie die Gebühr von CHF 20.– für den Häckseldienst bis 10 Minuten Arbeit:

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 26. November 2013

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Letzter Häcksel-

dienst im Jahr 

2013!
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Wichtige Adressen

   Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail: gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
 anzeiger@frenkendorf.bl.ch
 einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch

Montag 9.00 bis 11.30 Uhr
 und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag 9.00 bis 11.30 Uhr
 und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2. Stock
jeweils montags 17.30 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte 061 906 10 10
 Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle 061 906 10 10
Bereich Bau 061 906 10 50
 Fax 061 906 10 59 

Bestattungsamt 061 906 10 10
Einwohnerdienste 061 906 10 10
 Fax 061 906 10 19 

Bereich Finanzen 061 906 10 30
 Fax 061 906 10 39 

Gemeindearbeitsamt 061 906 10 10
Gemeindepolizei 061 906 10 13
Katasterwesen 061 906 10 42
Sekretariat Gemeindeverwalter 061 906 10 42
 Fax 061 906 10 19
 
Sekretariat Gemeinderat 061 906 10 43
 Fax 061 906 10 19
Sozialdienst 061 906 10 60
 Fax 061 906 10 39
Steuern 061 906 10 20

Feuerwehr Notruf 112
Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal) 061 552 72 72

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf 061 906 10 46

Zivilstandsamt Kreis Liestal
zuständig für die Einwohner- und 061 552 67 60
Bürgergemeinde Frenkendorf Fax 061 552 69 16

SPITEX Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal 061 926 60 90
 Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr
und 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Tagesstätte für Betagte 061 922 05 05

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Tel. Auskunft und Beratung 061 921 25 22
Montag bis Freitag 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst 061 901 43 23 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe 079 324 28 81
Sekundarstufe I 079 643 01 11

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspiel platz 
Hülftenmätteli 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 17.00 Uhr
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   Neu- und Umbauten
   Badezimmer-Sanierung
   Heizungs-Sanierung
   Boilerentkalkung

061 902 18 03 · buetzberger-ht.ch
Sanitär · Heizung · Badezimmergestaltung

    Allgemeine Service-  
und Reparaturarbeiten

   Exklusive Ausstellung
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Die Klein- und Mittelunternehmen von Frenkendorf-Füllinsdorf

Gut bedient, besser beraten! www.kmu-frenkendorf.ch

Für alle Inserate 
im Anzeiger 

Frenkendorf:

Bitte rufen 
Sie uns an oder

schreiben Sie uns!

Wir beraten 
Sie gerne!

Telefon: 
061 976 10 20

E-Mail: 
fa-inserate@

schaubmedien.ch

– Gerätepartner

Carrosserie-, Hagel- oder Lackierschaden?

Wir bringen Ihren Wagen
glänzend in Form!

Raucher geniessen in der Halde in Frenkendorf einen 
besonderen Status. Hier fühlt man sich als Raucher 
nicht unerwünscht oder ins Abseits gedrängt.  

Ab 13. November bietet die Halde in der neu erstellten 
Smoker & Whisky-Lounge die Möglichkeit, bei einer 
Zigarette, Pfeife oder Zigarre zu entspannen und dabei 
je nach Wunsch einen besonderen Whisky zu verkosten.  

In der gemütlichen Lounge können Raucher zwischen-
durch mal abschalten, relaxen oder sich einfach mal 
nett unterhalten. 
 
Ein besonderes Ambiente, exklusive Spirituosen und 
auserlesene Zigarren erwarten Sie in der Smoker & 
Whisky-Lounge.

Das Halde-Team freut sich auf Ihren Besuch. 

Liebe Mitglieder und Inserenten

Diese Plattform steht Ihnen für das Bekanntmachen Ihrer Firma oder Ihrer Aktivitäten
weiterhin kostenlos zur Verfügung. 

Auskünfte erteilt Ihnen gerne M. G. Aloise unter  der Nummer 061 923 73 73 oder per
Mail auf  m.aloise@carkos.ch.

KMU Frenkendorf/Füllinsdorf
M. G. Aloise
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Schöne Aussichten
Wir sind gerne Ihr Gastgeber 
für Ihren Familienanlass oder Ihr 
Geschäfts-Seminar.

  Sonnige Räumlichkeiten
  Moderne Infrastruktur
  Ruhige Aussichtslage
  Vielseitige Küche
  Park plätze vorhanden
  Verlangen Sie unsere Bankett- 
oder Seminar unterlagen.

4402 Frenkendorf  T 061 906 19 00  www.eben-ezer.ch

Mit Schaub Medien 
schwimmen Sie  
immer obenauf.

Schützenstrasse 8, 4410 Liestal, Tel. 061 976 10 20
kontakt@schaubmedien.ch, www.schaubmedien.ch
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14

Datum Beginn Anlass Ort Organisator

Sa., 9. Nov. 2013 ab 14.00 Uhr Behördenbummel gemäss Einladung Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

Sa., 9. Nov. 2013 ab 20.00 Uhr Oldies-Disco Saalbau Wilden Mann Robi-Kinderspielplatz
Frenkendorf

Mo., 4. Nov. 2013 Papiersammlung Frenkendorf Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

Do., 7. Nov. 2013 19.30 Uhr Jürg Jenni «à propos …» Bürger- und Kulturhaus Gruppe Bürger- 
und Kulturhaus

So., 10. Nov. 2013 10.00–15.00 Uhr Video-Hock mit Brunch 
(nur Aktivmitglieder)

Debrunner Acifer Theater Rampenlicht 

Mo., 11. Nov. 2013 Kartonsammlung 
(letztmals 2013)

Frenkendorf Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

Di., 12. Nov. 2013 13.30–16.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 
Väterberatung

Mi., 13. Nov. 2013 14.00–17.00 Uhr Naturdedektive: 
Sammeln und Ernten

Treffpunkt: Dorfplatz Natur- und Vogelschutzverein 
Frenkendorf

Fr., 15. Nov. 2013 20.00–22.00 Uhr Präsidentenkonferenz Lehrerzimmer Schulanlage 
Mühleacker

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein 

Mi., 20. Nov. 2013 20.00 Uhr Sitzung 
Gemeindekommission

Bürger- und Kulturhaus Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

So., 24. Nov. 2013 Abstimmungstermin Wahllokal Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

So., 24. Nov. 2013 10.30–11.30 Uhr Lebensläufe APH Schönthal Seniorenverein 
Frenkendorf und Umgebung

Di., 26. Nov. 2013 Grünbabfuhr Frenkendorf Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

Di., 26. Nov. 2013 13.30–16.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 
Väterberatung

28.11.–01.12.2013 Oberbaselbieter-Ringverband 
Kaninchenausst.

Sporthalle Egg KTZV Frenkendorf

Do., 28. Nov. 2013 20.00–22.00 Uhr Monatsübung Samariterlokal Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 30. Nov. 2013 16.00–22.00 Uhr Raclette-Essen Foyer Wilden Mann Nightingale’n’Crow

So., 1. Dez. 2013 10.00–17.00 Uhr Museums-Öffnung Ortsmuseum Verkehrs- und 
Verschönerungsverein 

Mo., 2. Dez. 2013 Papiersammlung 
(letztmals 2013)

Frenkendorf Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

Mo., 2. Dez. 2013 19.30 Uhr Bürgergemeinde-
Versammlung

Saalbau Wilden Mann Bürgergemeinde Frenkendorf

Mi., 4. Dez. 2013 20.00 Uhr Einwohnergemeinde-
Versammlung

Saalbau Wilden Mann Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

Fr., 6. Dez. 2013 18.00–19.00 Uhr Chlaus-Ilüte Im Dorf Verkehrs- und 
Verschönerungsverein 

Sa., 7. Dez. 2013 14.30–18.00 Uhr Weihnachtsfeier Saalbau Wilden Mann Seniorenverein Frenkendorf und 
Umgebung

So., 8. Dez. 2013 Kirchenkonzert Ref. Kirche Frenkendorf Brass Band Frenkendorf

Di., 10. Dez. 2013 13.30–16.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 
Väterberatung

Sa., 21. Dez. 2013 08.30–11.00 Uhr Weihnachtsbaumverkauf Dorfplatz Bürgergemeinde 
Frenkendorf

Mo., 23. Dez. 2013 09.00–12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 
Väterberatung

Veranstaltungskalender November/Dezember 2013 Angaben ohne Gewähr

Radarkontrollen in der Gemeinde Frenkendorf – Oktober 2013

 D
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08.10.13 Frenkendorf Liestalerstr.
Füllinsdorf/

Zentrum
50 14:13 15:28 400 27 6.80%

15.10.13 Frenkendorf Fasanenstr. Eggstrasse 30 15:19 16:34 93 2 2.20%

23.10.13 Frenkendorf Kornackerstr.
Rheinstrasse/
Baslerstrasse

30 07:33 08:48 66 8 12.10%

Die Kontrollen wurden durch die Polizei Basel-Landschaft durchgeführt!
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Schulen 

Sekundarschüler der 9. Klassen Niveau A   
aus Frenkendorf haben hunderte Bücher 
 zerschnitten. Entstanden sind aus dem 
 Rohmaterial rund 60 Kunstwerke, die in der 
Kantonsbibliothek in einer Ausstellung von 
verblüffender Aussagekraft bestaunt werden 
können. 

Wenn er Bücher zerschnitten hätte, wäre der 
Teufel los gewesen. So erinnert sich Martin 
Siebnich an seine Jugend. «Vielleicht wäre ich 
sogar von der Schule geflogen.» Mittlerweile 
ist Siebnich Rektor der Sekundarschule Fren-
kendorf. Jetzt wurden an seiner Schule tat-
sächlich Bücher zerschnitten. In Massen so-
gar. Einer der Schnipsler war Avni Brahimi 
aus der Klasse 9b. Freilich handelte er nicht 
aus Zerstörungswut. Vielmehr verwandelte 
er die Bücher zu richtigen Kunstwerken. «Wir 
hatten viele, viele Ideen.» Seine Kollegin Au-
lona Duraku aus der Klasse 9c sieht es ähn-
lich: «Ich hätte nie und nimmer gedacht, dass 
man so vieles aus Büchern machen kann.» 
Auf die Idee gebracht wurden Avni, Aulona 
und gut 60 ihrer Kollegen aus der Sekundar-
schule Frenkendorf durch ihre Lehrpersonen, 
die einst auf einem Bummel in Bern solche 
Buch-Kunstwerke zufällig in einem Schau-
fenster liegen sahen. «Das können unsere 
Jungs und Mädels auch!» Die Schulleitung 
gab grünes Licht. Ein Projekt war geboren: 
Book Art. Zunächst galt es, das Rohmaterial 
zu beschaffen. Die Schüler fragten bei Be-
kannten und Bibliotheken nach alten Bü-
chern, die sonst im Altpapier gelandet wären. 
Die Bücher wurden sodann in der Schule 
verarbeitet. Es war ein richtiges Projekt, das 
neben dem gewöhnlichen Betrieb stattfand. 
Das war wichtig. Da wurde zerlegt, geschnit-
ten, gerissen – dann wieder gefaltet, geleimt, 
geflochten, aufgetürmt. «Wir begannen spon-
tan», erinnert sich Avni. Einen richtigen Plan 
hätten sie nicht gehabt. Die 15- bis 17-jähri-
gen Schüler wurden immer besser. Rund 60 
Werke entstanden. Einfache, kleine Skulptu-
ren sind dabei. Daneben richtige Installatio-
nen, Lampen, Figürchen. Die Werke wurden 
zunächst an einem Elternbesuchstag in der 
Schule gezeigt. Das Herz schlug immer höher. 
Die Lehrer fragten bei der Kantonsbibliothek 

an, ob man die Werke nicht in deren Räum-
lichkeiten ausstellen könnte. Einen besseren 
Ort gibt es nicht, um diesen unkonventionel-
len mit dem konventionellen Gebrauch von 
 Büchern zu versöhnen. «Wir sagten zu», er-
zählt Susanne Wäfler von der Kantonsbiblio-
thek, «weil wir den Schülern eine Plattform 
geben wollten und weil auch Altbestände von 
uns in den Kunstwerken stecken.» Die Vernis-
sage fand am 21. Oktober statt. Eines wurde 
klar: In den Räumlichkeiten der Bibliothek 
entfalten die Werke eine verblüffende Wir-
kungstiefe, die weit über übliche Schüleraus-
stellungen hinausgeht. Es ist, ohne zu über-
treiben, ein Muss für regionale Kunstkenner. 
Die Werke waren bis zum 1. November 2013 
in der Kantonsbibliothek Liestal ausgestellt. 
Die Werke können übrigens auch gekauft wer-
den. 
Ein grosser Dank geht an die Schülerinnen 
und Schüler der 9a, 9b, 9c, die Kleinklasse 2 
und die Lehrpersonen Frau Burkhart, Frau 
Stähli, Frau Häfele, Herrn Stucki, Herrn Furrer 
und Frau Jost, die über einen langen Zeit-
raum dieses Projekt so intensiv betreut ha-
ben.  Stefan Burkhart
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Bürgergemeinde 

Bürgergemeinde 
4402 Frenkendorf  

 
 
 
 
 
 
 

EINLADUNG ZUR  
 

BÜRGERGEMEINDE-VERSAMMLUNG 
 

von Montag, 2. Dezember 2013, 19.30 Uhr 
 

 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen  
Sehr geehrte Mitbürger 
 
Wir laden Sie herzlich ein zur Bürgergemeindeversammlung im Saal zum Wilden Mann. 
 
 
Traktanden 
 

1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 18. Juni 2013  
 
2. Budget 2014 

 
3. Bekanntgabe von 2 Regierungsratsbeschlüssen betreffend Erteilung des 

Kantonsbürgerrechtes 
 

4. Genehmigung von 4 Einbürgerungsgesuchen von ausländischen Staatsangehörigen 
 

5. Verschiedenes 
  
 
Die Berichte und Anträge des Bürgerrates, das Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 

Eingangshalle des Bürger- und Kulturhauses, Hauptstrasse 2, und im Gemeindezentrum Bächliacker 
zum Abholen während den Schalteröffnungszeiten bereit. 
 
Die Bürgergemeindeversammlung ist öffentlich. Nicht stimmberechtigte Personen können im hinteren 
Teil des Saales Platz nehmen.  
 

 
Förder- und Anerkennungspreis  

der Bürgergemeinde Frenkendorf 
 
 

Einladung zur  
Förder- und Anerkennungspreis-Verleihung 2013  

 
 

Im Anschluss an die Bürgergemeindeversammlung  
findet die Preisverleihung statt. Dazu sind alle Einwohner und 

Einwohnerinnen von Frenkendorf herzlich eingeladen. 
 

 
Wir hoffen auf eine zahlreiche Beteiligung. Anschliessend an die Preisverleihung offeriert die 
Bürgergemeinde einen Apéro.  
 

 Der Bürgerrat 

 

18. Juni 2013 sowie das detaillierte Budget 2014 der Bürgergemeinde Frenkendorf, liegen für Sie in der  
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Öffnungszeiten/Telefon bedienung  
der Bürgergemeinde
Montag  15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag 17.30 bis 18.30 Uhr 
 nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49, Fax 061 901 35 92
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde/Gemeinnütziges 

Bürgergemeinde
4402 Frenkendorf

Bestellung für Brennholz 

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort:

Datum

Unterschrift

Angebot Kosten

____ Buchenspältern 1 m  120.00/Ster

____ Schnitt 50 cm  170.00/Ster

____ Schnitt 33 cm  180.00/Ster

____ Schnitt 25 cm  200.00/Ster

____ Cheminéeholz 25 cm (ca. 22 kg) 16.00/Bund

____ Cheminéeholz 33 cm (ca. 22 kg) 17.00/Bund

____ Anfeuerungsholz  20.00/Karton

____ *Spaltstock  30.00/Stk.
* Nur auf Bestellung  

Die Hauslieferung wird mit CHF 25.00 verrechnet. 

Gewünschter Liefertermin:

Weiter bieten wir an grün ab Wald 
(ab 1. Februar bis 30. April)   
 Kosten
____ Buchenspältern 1 m 85.00/Ster
   
Brennholz bestellen können Sie per Post, 
Fax (061 901 35 92) oder per 
E-Mail: waldchef.frenkendorf@bluewin.ch 
oder Telefon 079 757 71 51.

Figurentheater Tokkel-Bühne 

Silvia und Christoph Bosshard-Zimmermann 

Kasper rettet das Ameisenvolk

Ein Kasperlispiel für alle von 4–99 Jahren

Datum Mittwoch 
20. November 2013

Ort Aula der Schule Egg 
Frenkendorf

Aufführungen 14.30 Uhr  und 16.00 Uhr 
Eintritt Fr. 8.– pro Person
Vorverkauf ab Montag, 11. November 

2013, im Familienzentrum 
Treffpunkt, Bahnhofstrasse 
16, Frenkendorf, im Volg- 
Laden Frenkendorf,  
oder Reservation unter

  info@faz-treffpunkt.ch 
Tageskasse ab 14.00 Uhr

Organisation Familienzentrum  
Treffpunkt, Frenkendorf/
Füllinsdorf,  
Tel. 061 901 27 07

Sponsoren Ökumenisches  
Familienprogramm

  Frenkendorf/Füllinsdorf
  Stiftung Gemeindestube 

Frenkendorf/Füllinsdorf

sms-293

Der Schwimmklub Pratteln SKP sucht per Januar oder April 2014

 eine/n Kassier/in.
Der Umfang der Aufgaben umfasst zirka 8 Stunden pro Monat. 
Die Tätigkeit wird im Rahmen einer Vorstandsentschädigung 

vergütet. 
Bei Interesse melden Sie sich bei Frau Boog, Präsidentin des 

SKP, unter 061 901 70 61 oder  praesident@skpratteln.ch.

Kassier/in gesucht

	  
	  

	  
Kassier/in	  gesucht	  

	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  

	  
Der	  Schwimmklub	  Pratteln	  SKP	  sucht	  per	  Januar	  oder	  April	  2014	  

	  
	  eine/n	  Kassier/in.	  

	  
Der	  Umfang	  der	  Aufgaben	  umfasst	  zirka	  8	  Stunden	  pro	  Monat.	  Die	  Tätigkeit	  wird	  im	  Rahmen	  einer	  

Vorstandsentschädigung	  vergütet.	  
Bei	  Interesse	  melden	  Sie	  sich	  bei	  Frau	  Boog,	  Präsidentin	  des	  SKP,	  unter	  061	  901	  70	  61	  oder	  	  

praesident@skpratteln.ch.	  
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Gemeinnütziges/Parteien

Liebe Robifreunde
Im Oktober durften wir sehr viele Besucher 
(auch viele neue Gesichter) auf dem Robispiel-
platz willkommen heissen, die trotz zum Teil 
eher kalten Tagen ihre Freizeit auf unserem 
Spielplatz verbracht haben. Bei Basteln, Spiel 
und Spass konnten wir viele tolle Stunden 
zusammen verbringen.
Allen Besuchern sei dafür herzlichst gedankt.
Wir haben weiterhin jeweils Dienstags, Mitt-
wochs und Donnerstags von 13.30 bis 17.00 
Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf viele weitere tolle Stunden 
mit euch 
 Benny, Sascha und Helferteam

GEHEIMTIPP!!!
Morgen Samstag, den 9. November 2013 fin-
det im Foyer des «Wilden Mann» an der Schul-
strasse 1 in Frenkendorf die alljährliche ROBI-
OLDIES-DISCO statt.
Wer zur Musik von den 60ern bis 90ern und 
Neuer sein Tanzbein schwingen oder einfach 
nur gemütlich im wunderschön dekorierten 
Tanzpalast an der Bar oder an den Tischen bei 
verschiedenen Drinks, Cocktails und Geknab-
ber einen schönen Abend verbringen will, ist 
herzlich willkommen. 
Tür-Öffnung ist um 20.00 Uhr. Der Eintritt kos-
tet Fr. 12.–. Alle Einnahmen kommen dem 
Robi-Spielplatz zu Gute.

AKF
Arbeitsgruppe
Kinderspielplätze
Frenkendorf

Robinson Spielplatz Hülftenmätteli
Postfach 101, 4402 Frenkendorf

www.robiplatz.ch, info@robiplatz.ch
MIT:

DJ Sascha
& BENNY

Wo:
Frenkendorf,
Foyer
Wilden Mann

Schulstrasse 1
4402
ffrenkendorf

Wo:
Frenkendorf,
Foyer
Wilden Mann

Schulstrasse 1
4402
FFrenkendorf

ab 
20.00 Uhr
Eintritt:
Fr. 12.--

ab 
20.00 Uhr
Eintritt:
Fr. 12.--

Toller
Barbetrieb

Toller
Barbetrieb

MIT:

DJ Sascha
& BENNY

09. November 2013

Robi-Oldies-disco

09. November 2013

Robi-Oldies-disco

Parolen für die Abstimmungen 
vom 24. November 2013

Eidgenössische Vorlagen:

JA  zur Volksinitiative vom 21. März 2011 
«Für gerechte Löhne» (1:12-Initiative)

NEIN zur Volksinitiative vom 12. Juli 2011 
«Familieninitiative: Steuerabzüge  
auch für Eltern, die ihre Kinder selber 
betreuen»

JA  zur Änderung vom 22. März 2013 des 
Bundesgesetzes über die Abgabe für 
die Benützung von Nationalstrassen 
«Nationalstrassenabgabegesetz, 
NSAG» (Autobahnvignette)lag-206
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Für die Spenden, die anlässlich unserer Sama-
ritersammlung eingegangen sind, möchten 
wir uns ganz herzlich bedanken. Nur mit Ihrer 
Hilfe können wir die zahlreichen Aktivitäten 
zum Wohle aller realisieren und freuen uns 
auch sehr über Ihren Zuspruch!
Leider konnten wir nicht alle Haushalte mit 
unserem Brief und Einzahlungsschein errei-
chen. Sollte uns noch jemand unterstützen 
wollen, so bitten wir Sie herzlich, auf unser 
Postcheckkonto Nummer: 40-20134-6 Samari-
terverein Frenkendorf-Füllinsdorf, 4402 Fren-
kendorf, einzuzahlen. 

Besten Dank und eine schöne Weihnachtszeit 
wünschen die Samariter.

Voranzeige

Kirchenkonzert 
Brass Band Frenkendorf

Sonntag, 8. Dezember 2013 
um 17.00 Uhr

Reformierte Kirche Frenkendorf
Eintritt frei/Kollekte

Vereine

Lebensläufe mit Rudolf Zulauf

Wer kommt, darf auf ein anregendes und 
 gemütliches Gespräch mit Ruedi Zulauf ge-
spannt sein.
Sonntag, 24. November 2013, 10.30 Uhr, im 
Seniorenzentrum Schönthal 
Sie sind herzlich eingeladen. 
 Seniorenverein und Heimleitung

Seniorenverein

lag-225

PORTO CERVO
PIZZERIA

BÄCHLIACKER

ÖffnungsZEITEn
Mo–Fr 8–23 Uhr • Sa 8–22 Uhr • So 10–22 Uhr

im Bächliacker Tennis- und Sportcenter
Schützenstrasse 2 • 4402 Frenkendorf • 061 901 20 34

MITTAGSMENÜS 
ab CHF 12.50 

Täglich wechselnde Mittagsmenüs schon  
ab CHF 12.50 inkl. Salat und Dessert.

Aktuelle Wochen-Mittagsmenükarte  
auf www.ristorante-portocervo.ch

PIZZA-DAUERANGEBOT AM MITTAG 
Pizza (Salami, Schinken, Diavola, Gemüse) 

inkl. Salat und Dessert CHF 15.–

Hammerstrasse 35a, 4410 Liestal (Ergolz-Klinik)

Rrrraus…VERKAUF

z. B. Jack Wolfskin:
Playa sol
statt Fr. 49.90 nur Fr. 10.–

Totalausverkauf wegen Umzug,

bis zu 70%!

lag-254
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Sekretariat: Dienstag bis Freitag 8.00–11.30 Uhr
Claudia Fux� Tel. 061 901 55 06
 Fax 061 901 55 19
     E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Seelsorger-Team:
Peter Bernd, Gemeindeleiter, Pfarrer�Tel. 061 901 55 06
Maria Klemm� Tel. /Fax 061 813 97 08
Claudia Christen Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds: PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung   

Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Agenda

Sonntag, 10. November
11.00 Uhr Eucharistie
Kollekte: Kirchenbauhilfe Bistum Basel

Dienstag, 12. November
14.30 Uhr Ökumenischer Zyschtigsträff: 
Ferienrückblick

Mittwoch, 13. November
9.00 Uhr Wortgottesdienst; 
anschliessend Morgenkaffee
10.15 Uhr Ökumenische Teamsitzung
14.00 Uhr Pastoralkonferenz in Birsfelden
19.30 Uhr film & wine: «Sonnenallee»

Samstag, 16. November
15.00 Uhr Firmung 2014: 
Thematischer Nachmittag (bis ca. 19.00 Uhr)

Sonntag, 17. November
11.00 Uhr Wortgottesdienst
Kollekte: Diözesane gesamtschweizerische 
Verpflichtungen (Bistum)

Mittwoch, 20. November
9.00 Uhr Eucharistie; 
anschliessend Morgenkaffee
Gedächtnis: Ezio Canonica
12.30 Uhr Dekanatsversammlung in Liestal
20.15 Uhr Kirchgemeindeversammlung

Mitteilungen

Gruppenbild ohne Angie, aber mit «Raute der Macht»: Die Firm-
linge im Bundeskanzleramt in Berlin an der Stelle, wo Angela 
Merkel mit Staatsgästen vor die Weltpresse tritt.

Mit offenen Augen durch Berlin – 
Firmreise 2013
Während drei ganzen Tagen gingen Frenken- 
und Füllinsdörfer Firmlinge mit offenen Augen 
durch Berlin. Gemeinsam entdeckten sie die 
wunderbare Stadt mit ihren vielen Facetten. 
Nicht nur gute, auch schlechte Seiten von Ber-
lin wurden erforscht. Um ein Gefühl für Akzep-
tanz und Diskriminierung in einer Grossstadt 
zu bekommen, machten sie sich auf diese 
Reise.

Jugendliche sind betroffen: An den Grundmauerresten der im 
zynischen Nazijargon sogenannten Station «Z» auf dem Ge-
lände des ehemaligen KZs Sachsenhausen bei Oranienburg. 
Tausende Menschen wurden hier in einer Genickschussanlage 
und einer für «Experimente» errichteten Gaskammer ermordet.

Starke Emotionen wurden durch den Besuch 
der KZ-Gedenkstätte Sachsenhausen ausge-
löst. Die Geschichte des KZs und des Nazi-
regimes schockierten alle.

Rast während der Führung durch eine Ausstellung der Gedenk-
stätte Sachsenhausen. (Fotos: D. und S. Gregor, P. Bernd)

Als Kontrastprogramm gingen die Firmlinge 
in den Friedrichstadtpalast und genossen eine 
andere Seite Berlins mit all ihren Farben: Eine 
wunderbare Revue mit dem Namen «Show 
me» rundete den Tag ab. Wie jedes Jahr fand 
das Lichtspektakel in Berlin statt. Berlin er-
schien in vielen Farben und neuem Glanz.
Die Eastside-Gallery bei Nacht machte die 
schlimme Vergangenheit der Stadt sichtbar. 
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Nächtliche Stimmung an der Eastside-Gallery: Firmlinge in Berlin.

Die Graffitis an den Resten der Berliner Mauer 
spiegelten Hoffnung und Verzweiflung der 
Bevölkerung wider. 

Firmlinge nachts auf dem Gelände des RAW-Tempels: Hier fin-
det der Szenegänger Clubs, Bars, alternative Restaurants, Ate-
liers, Kletterturm, Skaterhalle, Dealer, experimentelle Projekte 
– noch so, wie man sich Berlin vorstellt, abseits der grassie-
renden Gentrifizierung mit ihrer Vertreibung der alteingeses-
senen Bevölkerung.

Eine alternative Szene befindet sich in Fried-
richshain. Der RAW-Tempel, das ehemalige 
Reichsbahnausbesserungswerk zu DDR-Zei-
ten, bietet Abwechslung mit den verschiede -
nen Clubs und Bars, die sich dort befinden. – 
Um die Berliner sowie die deutsche Politik zu 
verstehen, besuchten die Jugendlichen den 
Reichstag sowie das Bundeskanzleramt. Durch 
eine Führung der Gebäude lernten sie viel über 
Historie und Gegenwart. – Der Charakter der 
Stadt zeigte sich auch durch den Besuch beim 
LSVD (Lesben- und Schwulenverband Deutsch-
lands) im Berliner Quartier Schöneberg. Dort 
erfuhr die Gruppe einiges über die Akzeptanz 
und Diskriminierung von Schwulen und Les-
ben. Aktion, Aufklärung und politische Arbeit 
sind die Grundlagen des LSVD.
Ein weiterer Bezirk, den die Gruppe besuchte 
war der Prenzlauer Berg. Historische und aktu-
elle Informationen erhielten sie von Dennis, 
einem Studenten der Islamwissenschaft, der 
seine Stadt Jugendlichen näher bringen will. 
Trotz des Regens konnte einiges über Gentri-
fizierung und Verdrängung gelernt werden. 

Den Abschluss der gelungenen Firmreise run-
dete ein gemeinsames Abendessen beim Ita-
liener im Viertel Kreuzberg ab. Erschöpfte Ju-
gendliche mit vollgestopften Koffern bestie-
gen am Tag 5 den Zug für die lange Heimreise. 
 Daniel Gregor & Jessica Bassano

film & wine
Endlich ist es wieder soweit: In 
der Reihe film & wine wird 
diesmal eine Komödie gezeigt: 
«Sonnenallee», Deutsch land 
1999.
Darsteller: Alexander Scheer, 
Alexander Beyer, Robert 
Stadlober, Teresa Weißbach, 
Detlev Buck, Katharina Thal-

bach, Henry Hübchen, Ignaz Kirchner u.v.a.
Regie: Leander Haußmann
Drehbuch: Thomas Brussig, Detlev Buck, Lean-
der Haußmann.
Es war einmal im Osten...
Micha Ehrenreich und seine Freunde leben in 
der DDR der 70er Jahre, in einer Strasse, die 
im Westen beginnt und deren Ende im Osten 
liegt - die Berliner Sonnenallee. Die Wohnung 
ist eng, der Nachbar bei der Stasi. Der West-
Onkel schmuggelt Nylons und ein grüner Pass 
lässt Michas Mutter um Jahre altern. Osten 
hin, Westen her: Das Wichtigste für Micha ist 
Miriam, die ihrerseits aber einen Wessi will. 
Trotzdem legt Micha ihr sein Leben zu Füssen 
und lernt dabei, es in die eigenen Hände zu 
nehmen.

Von wegen grauer DDR-Alltag: Die Jugendlichen aus der Son-
nenallee wissen sich zu amüsieren. 

Das Spielfilm-Debüt des berühmt-berüchtig-
ten Theater-Zampanos Leander Haussmann, 
der seinen Erstling als Burleske über Stasi-
Ängste und Blockwart-Mentalität anlegt, die in 
bisweilen grotesk überzeichneten Bildern eine 
gute Vorstellung von der Realität des ehema-
ligen DDR-Alltags vermittelt, ist überaus über-
zeugend. Zwischen schwarzem und plakati-
vem Humor pendelnd, bestechen besonders 
die erfrischend aufspielenden Darsteller, dar-
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Auch dieses Jahr möchten wir ein reichhalti-
ges Angebot an Adventsdekor anbieten, das 
laufend gekauft werden kann. Damit dies 
möglich ist, rufen wir alle fleissigen Hände auf, 
sich am Wirken zu beteiligen. Wie jedes Jahr 
wird uns ein Zvieri serviert.
Wir bitten euch, die eigene Gartenschere mit-
zubringen.
Der Vorstand des Frauenvereins Dreikönig 
freut sich auf alle Helferinnen und Helfer.
 Rita Pasciullo, Vorstand Frauenverein

unter Katharina Thalbach als Michas Mutter 
und Kult-Regisseur Detlev Buck als Deutscher 
Volkspolizist. Mit über zwei Millionen Kinobe-
suchern der deutsche Überraschungs-Hit 1999.

Ort und Zeit: 
Begegnungszentrum 
Dreikönig; Mittwoch,  
13. November, 19.30 Uhr.
Eintritt frei. 
Herzlich willkommen!

Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 20. November, 20.15 Uhr im Pfarrei-
zentrum Dreikönig.
Traktanden:
1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung  
 vom 27. Juni 2013
2. Voranschlag 2014
 2.1. Vorstellung Voranschlag 2014
 2.2. Genehmigung Steuerfuss 2014
 2.3. Genehmigung Voranschlag 2014
3. Information Sanierung Pfarreizentrum
4. Diverses
Der Voranschlag 2014 kann ab dem 7. Novem-
ber 2013 im Pfarreisekretariat eingesehen oder 
abgeholt werden.
Im Anschluss an die Versammlung sitzen wir 
noch bei einem Getränk aus unserer Clubwirt-
schaft gemütlich zusammen.
Der Kirchgemeinderat hofft auf eine rege Be-
teiligung.
 Giuseppe Paone, Kirchgemeindepräsident

Singproben für Weihnachten
Wieder soll ein Ad-hoc-Chor die Lieder im 
grossen Weihnachtsgottesdienst am 24. De-
zember, 17.00 Uhr, animieren.
Dazu sind Singfreudige und Interessierte herz-
lich willkommen.
Die Leitung hat Sarah Kunigk aus Basel.
Folgende Singproben sind geplant:
Dienstag, 19. November, 19.30 Uhr,
Dienstag, 26. November, 19.30 Uhr,
Dienstag, 3. Dezember, 19.30 Uhr,
Dienstag, 10. Dezember, 19.30 Uhr,
Samstag, 14. Dezember, 10.00 Uhr.
Dienstag, 17. Dezember, 19.30 Uhr,
Samstag, 21. Dezember, 10.00 Uhr.
Montag, 24. Dezember, 16.00 Uhr (Einsingen).
Einfach vorbeikommen!

Kranzen 2013 – Adventsdekor
Mittwoch, 27. November, und Donnerstag, 
28. November,  jeweils ab 14.00 Uhr.

Ökumenische Gottesdienste 
im Seniorenzentrum Schönthal
Sonntag, 10. November, 10.00 Uhr (Joel Keller)
Mittwoch, 13. November, 16.45 Uhr
(Peter Leuenberger) Abendmahl
Mittwoch, 20. November, 16.45 Uhr
(Andrea Kutzarow)

Ökumenischer Zyschtigsträff – 
Ferienrückblick
Am Dienstag, den 12. Nov., 14.30 Uhr 
im Pfarreizentrum Dreikönig.
Wir schauen zurück auf die gemeinsame  
Ferienwoche im Toggenburg: mit Fotos und 
Geschichten bei Kaffee und Gugelhupf.
Herzlich willkommen sind alle Teilnehmenden 
und alle, die interessiert sind und vielleicht ein-
mal in der Ferienwoche dabei sein möchten.
 Im Namen des Teams: Maria Klemm

Santiklaus, Schmutzli und Fahrer/innen 
für Santiklaus-Besuche gesucht
Damit der Santiklaus aus der Pfarrei Dreikönig 
die Kinder in Frenkendorf und Füllinsdorf am  
6. Dezember auch weiterhin besuchen kann, 
suchen wir dringend freiwillige, ehrenamtliche 
Fahrer/innen, einen Santiklaus und Schmutzlis. 
Auskunft beim Sekretariat, 061 901 55 06 oder 
unter info@pfarrei-dreikoenig.ch. Herzlichen 
Dank! Claudia Fux

Nikolaus-Besuche
Auch dieses Jahr freut sich der Santiklaus, 
wenn er am 6. Dezember ab 18 Uhr viele Kinder 
besuchen kann. Familien, welche einen Besuch 
wünschen, können Anmeldeformulare im  
Foyer des Pfarreizentrums Dreikönig (Schriften-
stand beim Kircheneingang) oder im Milchkas-
ten von C. Christen, Adlergasse 4f, in Frenken-
dorf abholen. Anmeldungen bis spätestens 
Dienstag, 26. November, an das Sekretariat der 
Pfarrei Dreikönig, Mühlemattstr. 5, Füllinsdorf.
Anmeldungen werden nach Eingang berück-
sichtigt.  Claudia Fux

Gemeinsame Mitteilungen  
für beide Kirchgemeinden

Ossi-Eltern Deluxe: Henry Hübchen 
und Katharina Thalbach.



23

Kindergottesdienst mit Zvieri
Freitag, 8. und 15. November
In Füllinsdorf: von 15.45–17.00 Uhr 
im UG der Kirche, mit Proben fürs 
Weihnachtsmusical, Andrea Kutzarow

Mittagsclub
Dienstag, 12. und 19. November, 
12 Uhr, UG der Kirche, Füllinsdorf
Donnerstag, 14. und 21. November, 
12 Uhr, KGH Kirchacker, Frenkendorf

Chorworkshop Samstag/Sonntag 
16./17. November 2013
Du musst kein Gesangsprofi sein, hast aber 
Freude am Singen und es macht Dir Freude, 
neue Songs einzustudieren. Nach den schö-
nen Workshops der letzten Jahre findet unter 
der Leitung unserer beiden Kirchenmusiker 
Christoph Kaufmann und Michael Herrmann 
und weiterer Musiker unser nächster Chor-
workshop statt, wozu alle Gesangsfreudigen 
(mit und ohne musikalische Vorbildung) herz-
lich eingeladen sind.

Programm
Samstag: Treffpunkt: 10 Uhr in der 
  ref. Kirche Füllinsdorf, Probe
  Mittagessen (es wird gekocht)
  Probe bis 16.30 Uhr
Sonntag: Treffpunkt: 14 Uhr in der 
  ref. Kirche Füllinsdorf, Hauptprobe
  17 Uhr Gottesdienst mit Aufführung
  Ende ca. 18.30 Uhr
Infos bei: Pfr. Peter Leuenberger, 
  Tel. 061 901 14 40
  E-Mail: leuepit@swissonline.ch

Sekretariat. Dienstag – Freitag 08.00–11.30 Uhr
Dienstag- und Mittwochnachmittag 14.00–17.00 Uhr
Jasmin Stutz Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf Fax 061 903 04 26
E-Mail. refkgmschoenthal@vtxmail.ch
www.ref.ch/frenkendorf-fuellinsdorf
Pfr. Joel Keller Tel. 061 903 04 27
Pfrn. Andrea Kutzarow Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger Tel. 061 901 14 40
Juan Rodriguez, Fax/Tel. 061 901 43 00
Jugendbeauftragter
www.ele4414.ch 
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf  Tel. 061 901 14 77

Freitag, 8. November 2013
FEIERABEND-GOTTESDIENST

19.30 Uhr in der Kirche Füllinsdorf
Thema: «Zwischen Geborgenheit und Zweifel»
Pfr. Peter Leuenberger und das Vorberei-
tungsteam laden dazu herzlich ein.

Sonntag, 10. November
GOTTESDIENST
10 Uhr im APH Schönthal, Pfr. Joel Keller
Keine Gottesdienste in den ref. Kirchen 
Frenkendorf und Füllinsdorf
Kollekte zugunsten Kinderspitex

ORGICAL
18 Uhr in der Kirche Frenkendorf
Michael Herrmann zum Thema: 
«Herr, der Sommer war sehr gross.» 
Musik und Texte zum Herbst
Amtswoche: Pfrn. Andrea Kutzarow

Sonntag, 17. November
ABSCHLUSS-CHORWORKSHOP-
GOTTESDIENST 
unter Mitwirkung der Konfirmandenklasse 
von Peter Leuenberger, mit Apéro
17 Uhr in der Kirche Füllinsdorf
Pfr. Peter Leuenberger, 
anschliessend Amtswoche

SONNTAGSCHULE für Kinder 
ab Kindergarten bis Ende 2. Klasse
Jeden Sonntag in Füllinsdorf: 10.45–11.45 Uhr 
im Unterrichtsraum der Kirche. 
Kerstin Dannenhauer und Markus Grosswiler.
Jeden Freitag in Frenkendorf:  «Werktagsonn-
tagschule»: 15.45–17.00 Uhr im Unterrichts-
raum des Kirchgemeindehauses Kirchacker 
mit Lisbeth Grogg und Maya Martin. 
Kontaktperson: Andrea Kutzarow.
Schnupperstunde und Eintritt sind jederzeit 
möglich.

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

KammerchorMunzach
Vivaldi
Geistliche Vokalmusik

9. November 2013, 20 Uhr
Ref. Kirche Frenkendorf

10. November 2013, 18 Uhr
Kath. Kirche Liestal

Gesamtleitung: Jürg Siegrist 
Christina Lang, Sopran
Roswitha Müller, Mezzosopran
Ensemble ad hoc, Leitung Johannes Frisch

Eintritt CHF 30
Jugendliche bis 25 J. CHF 20
Kinder bis 16 J. gratis

www.munzachchor.ch
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WEITERE ANLÄSSE

Von Teenies für Bambinis
An alle Kinder: Kommt auch und nehmt teil an 
unserer Spielaktion!

Wann? Was? Wo?
13. November Spiel und Sport Turnhalle  
  Schönthal
20. November Gutzi backen Elefante-
  huus

Jeweils von 14–17 Uhr. Nähere Infos bei: 
Juan Rodriguez, Tel. 061 901 43 00.

Kasperlitheater: 
Mittwoch, 20. November um 14.30 oder 16 Uhr
Nähere Angaben: Siehe gemeinsamer Teil

AMTSHANDLUNGEN

Bestattungen
Rolf Baumbach, 1923, Frenkendorf
Hedwig Langel-Schweizer, 1916, Frenkendorf
Frieda Mosimann-Schweizer, 1920, Füllinsdorf
Selig sind, die reinen Herzens sind; denn sie 
werden Gott schauen.
Matthäus 5, 7

Taufe
Salome Alexandra Ruflin, 
in der Kirche Frenkendorf
«Möge Gott auf dem Weg, den du vor dir hast, 
vor dir hergehen. Das ist mein Wunsch für 
deine Lebensreise. Mögest du die hellen Fuss-
stapfen des Glücks finden und ihnen auf dem 
ganzen Weg folgen.» Irischer Reisesegen

Trauung
Simon Reumer und Eveline Stucki, in der Kir-
che Frenkendorf
«Alles was ihr tut, soll von Liebe bestimmt 
sein.» 1. Korinther 16, 14
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RebistoRebistoRebistoRebisto GmbHGmbHGmbHGmbH
Tel.  061 983 09 53, info@rebisto.ch

RebistoRebistoRebistoRebisto in in in in Liestal und Gelterkinden            Liestal und Gelterkinden            Liestal und Gelterkinden            Liestal und Gelterkinden            

NachhilfeNachhilfeNachhilfeNachhilfe für alle Schulstufen:für alle Schulstufen:für alle Schulstufen:für alle Schulstufen:
• Mathematik
• Deutsch, Französisch, Englisch, Latein
• Biologie, Chemie, Physik
• Kaufmännische Fächer

AufgabenhilfeAufgabenhilfeAufgabenhilfeAufgabenhilfe (auch Privatunterricht)(auch Privatunterricht)(auch Privatunterricht)(auch Privatunterricht)

Deutsch für fremdsprachige Primarschüler
Abklärung Legasthenie/Dyskalkulie
Lerntraining
Nachhilfe in Kombination mit Kinesiologie
Prüfungsvorbereitung

Sprachkurse für ErwachseneSprachkurse für ErwachseneSprachkurse für ErwachseneSprachkurse für Erwachsene
Deutsch, Englisch, Französisch

weg vom Schulstress

Lerne Lerne Lerne Lerne –––– und du und du und du und du 
wirst Erfolg haben! wirst Erfolg haben! wirst Erfolg haben! wirst Erfolg haben! 

www.rebisto.chwww.rebisto.chwww.rebisto.chwww.rebisto.ch
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Wintergärten

Vordächer

Sonnenstoren

Garagentore

Geländer

Treppenbau

Schmiedearbeiten

Einbruchschutz
4402 Frenkendorf – 061 901 12 43 
www.metallbau-berger.com

metallbau


